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Kreistag 27.01.2005  
Aufnahme eine TOP in die TO 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
die SPD bittet um die Aufnahme eines TOP 
 „Hilfe des Kreises für die Flutopfer in Asien“ 
in die Tagesordnung obiger Sitzung. 
 
Begründung und Beschlussvorschlag: 
 
Nach der großen Soforthilfe für die Opfer der Katastrophe in Asien durch die große Spendenbereitschaft 
der Bundesbürger und der staatlichen Hilfszusagen sind sich Fachleute darüber einig, dass die betroffenen 
Staaten über Jahre Hilfe zum Wiederaufbau benötigen. Die Bundesregierung hat ein breit angelegtes 
Engagement der deutschen Kommunen im Rahmen der Hilfen vorgeschlagen. 
In einigen Kommunen, auch des Kreises, laufen bereits Diskussionen, wie die Städte konkret Hilfe leisten 
können. 
Die SPD- Fraktion ist der Auffassung, dass sich auch der Kreis Mettmann mit den Fragen der 
Hilfsmöglichkeiten beschäftigen muss.  
Wir sollten die Sitzung des Kreistages dazu nutzen, die Diskussion zu Hilfsmöglichkeiten durch den Kreis 
zu eröffnen und die Verwaltung beauftragen  

1. zu ermitteln, welche Hilfen die Kommunen des Kreises 
 bereits leisten, bzw. welche diskutiert werden 

  
 2. wie Hilfen durch den Kreis möglich und sinnvoll sind, ohne die Kreisumlage 
 zu belasten. 
 

3. zu eruieren, ob eine koordinierte Hilfe der Gemeinden des Kreises möglich ist und diese dann 
durch den Kreis koordiniert wird. 

 
Die weiteren Beratungen sollten dann im Kreisausschuss erfolgen, damit der Kreistag möglichst in der 
nächsten Sitzung konkrete Entscheidungen treffen kann. 
 
Wohlwissend, dass viele Bürgerinnen und Bürger in den Tagen seit der Katastrophe viel Geld zur 
Soforthilfe gespendet haben, sollten auch die Kreistagsmitglieder als Zeichen der Solidarität auf ihr 
Sitzungsgeld für die Kreistagssitzung verzichten und dieses einer Hilfsorganisation des Kreises, die der 
Kreistag benennt, zur Verfügung stellen. 
Da der Kreistag den Verzicht nicht durch Beschluss herbeiführen kann, bitten wir den Landrat für die 
Sitzung eine Verzichtserklärung vorzubereiten, die von den spendenwilligen Kreistagsmitgliedern lediglich 
unterzeichnet werden muss. 
Wir bitten den Landrat auch eine Möglichkeit zu organisieren, die Sitzungsgelder einzubehalten und 
gesammelt an die zu bestimmende Organisation zu überweisen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

   Udo Carraro, Vorsitzender 


